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1

Gemeindeverwaltung
F. X. Müllerstrasse 6
3185 Schmitten
Telefon 026 497 57 57  
gemeinde@schmitten.ch 
www.schmitten.ch   

Freiburger Spital

Ab dem 1. Mai 2023 
ist die Permanence in Tafers

Montag bis Freitag 
von 08.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

An den Wochenenden und Feiertagen 
ist sie geschlossen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Der Gemeinderat informiert

Bauwesen

Es wurden folgende Gesuche behandelt:

• Blaser Hans Rudolf, Bodenmattstrasse 22, 
 3185 Schmitten;
 Ersatz der bestehenden Ölheizung durch eine 
 neue Sole/Wasser-Wärmepumpe. Erstellen einer 
 Erdsondenbohrung 1 x 230 m, DN40, Parzelle 974

• Gasser André, Venusweg 50, 3185 Schmitten;
 Gedeckter Sitzplatz, Parzelle 1431

• Oesch Christian, Ried 3, 3185 Schmitten;
 Heizungsersatz Ölfeuerung mit WP Luft/Wasser 
 (aussen aufgestellt), Parzelle 589

• Plüss Sandra, Kaisereggstrasse 13, 3185 Schmitten;
 Installation Klimagerät in Schlafzimmer, Parzelle 1356

• Rast Ruth und Damian, Juraweg 1, 3185 Schmitten;
 Anbau Einfamilienhaus, Parzelle 389

• Spescha Christian, Bodenmattstrasse 46, 
 3185 Schmitten;
 Erstellen offener Autounterstand, Parzelle 250

• Tafers, die Gemeinde, 1712 Tafers;
 Erschliessung Weiler Burg mit Trinkwasser 
 und Brandschutz, Burg, Parzellen 748, 743 741

• Vo Thi Tuyet, Brunnmattstrasse 20A, 3007 Bern;
 Nutzungsänderung: Parzielle Nutzung 
 einer Betriebskantine auch als Restaurant
 Industriestrasse 3, Parzelle 118

• von Raumer Georg, Schlossmatte 13, 
 3185 Schmitten;
 Ersatz der bestehenden Ölheizung durch eine 
 aussen aufgestellte Luftwärmepumpenanlage für 

Heizungs- und Warmwasserbetrieb, Parzelle 1315

Im Notfall rufen Sie die 144 an.

Für nicht lebensbedrohliche Notfälle ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst des Sensebezirks rund um die Uhr unter der 
Nummer 026 418 35 35 erreichbar.

Gemeinde Schmitten

Am Freitag, 30. Juni 2023 bleibt die Ver-
waltung geschlossen.

Infolge einer internen Personalveranstaltung bleibt die Ver-
waltung am Freitag, 30. Juni 2023 ganztags geschlossen. 

Für die Kenntnisnahme und das Verständnis danken wir.  
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Gemeinde Schmitten Gemeinde Schmitten

Sommerreinigung 2023

Die Anlagen sind wie folgt geschlossen:

Sporthalle Gwatt        08.07. – 01.08.2023

Vereinslokal         08.07. – 01.08.2023

Gymnastikhalle Dorf        08.07. – 01.08.2023

Mehrzwecksaal/Schulhäuser   08.07. – 01.08.2023

Anzahlungsrechnungen 
auf Wasser-, ARA- und Kehricht-
gebühren 2023

Seit dem 01.01.2023 sind die neuen Reglemente für 
Trink- und Abwasser in Kraft getreten, welche für die 
wiederkehrenden Gebühren keine Akontorechnun-
gen mehr vorsehen. Daher werden ab 2023 keine 
Anzahlungsrechnungen mehr versendet. Die Faktu-
ration der Gebührenrechnungen 2023 erfolgt Ende 
November.

Pferdeäpfel auf Strassen und Flurwegen

Die Gemeindeverwaltung erhält immer wieder Meldungen 
aus der Bevölkerung, dass die Pferdehalter/innen auf Stras-
sen und Flurwegen die Pferdeäpfel liegen lassen.  

Strassenreglement der Gemeinde Schmitten Artikel 18, 
Absatz 2:

Tierhalter haben dafür zu sorgen, dass der öffentliche und 
fremde private Grund nicht verunreinigt wird. Sie sind ver-
pflichtet, insbesondere den Kot von Haus- und Nutztieren 
einzusammeln und zweckmässig zu beseitigen.

Die Pferdehalter/innen und Pferdereiter/innen werden an-
gehalten, sich an das Strassenreglement zu halten und 
Pferdeäpfel auf Strassen und Flurwegen umgehend zu be-
seitigen. 

Wir danken für die Sauberhaltung unserer Strassen und die 
Rücksichtnahme auf andere Verkehrsteilnehmer.

Der Gemeinderat

JuBla Schmitten

Lebensmittelsammlung
der JuBla Schmitten

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Die JuBla Schmitten geht wieder 
ins Sommerlager. Da dieses La-
ger mit einem grossen finanziellen 
Aufwand verbunden ist, führen wir auch dieses Jahr, am 
Mittwoch, dem 5. Juli 2023 ab 17.00 Uhr wieder eine 
Gemüsesammlung durch.

Dabei werden wir 
mit den Kindern 
von Haus zu Haus 
ziehen und auf eine 
kleine Spende von 
Ihnen hoffen. Dies 
können Lebensmit-
telspenden wie  Teig-
waren, Reis, Gemü-
se, Konfitüre und so weiter sein. 
Wir freuen uns auch über kleine Geldspenden.

Freundliche Grüsse
Die JuBla Schmitten
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Schule Schmitten

Zirkuswoche an der Schule Schmitten

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Schmitten

In der Zeit vom 26. Juni bis 
01. Juli 2023 veranstaltet die 
Schule Schmitten ein einmaliges Zirkusprojekt. In einem 
Zirkuszelt, welches auf dem Schulgelände aufgebaut wird, 
werden die Schulkinder eine Woche lang jonglieren, zau-
bern, tanzen, spielen, singen u.v.m. 

Am Ende dieser Woche finden die Zirkusvorstellungen für 
die Familien unserer Schülerinnen und Schüler statt, und 
es wird im Zelt gefeiert. So könnte es am Freitag, 30. Juni 
(bis 21.00) und am Samstag, 01. Juli (bis 22.00 Uhr) zu 
einem erhöhten Lärmpegel auf dem Schulareal kommen. 
Zudem erwarten wir an diesen beiden Tagen ein grösseres 
Verkehrsaufkommen in der Kaiseregg- und Gwattstrasse.

Familienmitglieder werden gebeten, die Vorstellungen zu 
Fuss zu besuchen, da nur wenige Parkplätze zur Verfügung 
stehen.

Wir bitten allfällige Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen und 
hoffen sehr auf Ihr Verständnis.

Die Schuldirektion 

Mitmachen als AusstellerIn oder dabei sein 
als BesucherIn:

Der Dorfmärit ist Treffpunkt 
für die ganze Bevölkerung.

Dorfmärit Schmitten

Voranzeige und Anmeldung

Samstag, 23. September 2023
09.00 – 16.00 Uhr an der Kaisereggstrasse

• Marktbetrieb von Hobbykünstlern, Handwerkern, 
 Gewerbetreibenden und Vereinen

• Reichhaltige Verpflegungsmöglichkeiten

• Musikalische Unterhaltung

• Für die Kleinen: Karussell, Ponyreiten, Trampolin, 
 Kinderschminken

• … und noch Vieles mehr

Anmeldung für Aussteller bis Mitte Juli:  

Rafael Boschung, Kirchweg 8, 3185 Schmitten 
Telefon 079 332 29 68
dorfmaerit.schmitten@bluewin.ch

Badminton Club Schmitten

Lust auf Badminton?

Die schnellste Ballsportart 
der Welt

Einsteiger oder 
Fortgeschritten? 
Jung oder Alt?

– egal –

Komm doch einfach mal 
vobei!

Ansprechpartner: 
Pascal Andri, Tel. 079 931 34 24, praesi@bcschmitten.ch

www.bcschmitten.ch

Ausserschulischer Musikunterricht

Bezug des Gemeindebeitrags
für das Schuljahr 2022/23

Der Kostenbeitrag der Gemeinde zum freiwilligen ausser-
schulischen Musikunterricht kann ab Ende Schuljahr bis 
zum 30. September 2023 unter Vorweisung der entspre-
chenden Rechnung auf der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden.

Beitragsberechtigt sind alle Schülerinnen und Schüler bis 
16 Jahre, die das gemeindeeigene Unterrichtsangebot in 
Anspruch nehmen. Ab 300 Franken Eigenkosten wird eine 
Subvention bis maximal 120 Franken pro Jahr/Schülerln 
entrichtet.

Erfolgt der Unterricht durch das Konservatorium, die        
Musikgesellschaft Schmitten, das Musikhaus Baeriswyl 
oder die Musikschule Althaus, entfällt der Beitragsan-
spruch, da die Kostenbeteiligung der Gemeinde schon be-
rücksichtigt ist.
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Schmitten gemeinsam

Schmitten ISST international – 
das kulinarische Sommerfest ist zurück! 

Samstag, 17. Juni 2023, 11.00 bis 14.00 Uhr, 
auf dem Schulhausplatz Schulhaus orange

Viele verschiedene Spezialitäten – salzig oder süss – aus 
unterschiedlichen Ländern – zum kalt geniessen.

Eingeladen sind ALLE, die Lust auf kulinarische Neu-Ent-
deckungen und zahlreiche Begegnungen haben. 

Die Idee:
Wer Lust hat, bringt ein Apéro, eine Hauptspeise oder ein 
Dessert aus dem Heimatland / der Herkunftsregion für die 
besuchenden Personen mit. 

Interessierte Personen besuchen das Fest, dürfen sich ver-
köstigen und haben die Möglichkeit, sich kennenzulernen, 
«z tschädere» und die Zeit zu geniessen. 

Getränke werden zum Verkauf angeboten. 

Wir suchen Helferinnen und Helfer.
Möchtest du dich beteiligen und etwas 
zum Essen vorbereiten?

Dann melde dich jetzt über dieses Formular an. 
Anmeldefrist: 10. Juni 2023.

Oder eine E-Mail an gemeinsam@schmitten.ch 
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Bioterra FREIBURG und Schmitten gemeinsam 
organisieren eine

Pflanzentauschbörse in Schmitten

Samstag, 20. Mai 2023  

Die BIOTERRA Regionalgruppe Freiburg freut sich, die-
ses Jahr in Zusammenarbeit mit den VernetzerInnen von 
«Schmitten gemeinsam», einen «Pflanzen-Bring- und Hol-
tag» durchzuführen.

An den Bring- und Holtag bringt man mit, was im eigenen 
Garten «zu» üppig gedeiht und tauscht es mit anderen 
Gartenbegeisterten.
Stauden, die zu gross geworden sind, teilt man im Wur-
zelbereich und bringt die abgetrennten Stücke mit. Auch 
selbst gezogene Blumen-, Gemüsesetzlinge oder Jung-
pflanzen aller Art, sind willkommen.
Wenn möglich die Pflanzen beschriften!

Bestimmt hat es in der Pflanzenauswahl etwas dabei, was 
wiederum Ihren Garten bereichert. Sie können tauschen 
oder auch einfach nur mitnehmen gegen eine Spende. 

Wir freuen uns auf einen regen Pflanzen-Austausch und 
interessante Gartengespräche bei Tee & Kuchen.

Ort:   Schmitten, Schulhaus ORANGE 
Zeit:   09.00 – 12.00 Uhr
Anmeldung: nicht erforderlich
Kontakt:  freiburg@bioterra.ch

Schmitten gemeinsam

Schmitten ISST international – 
das kulinarische Sommerfest ist zurück! 

Samstag, 17. Juni 2023, 11.00 bis 14.00 Uhr, 
auf dem Schulhausplatz Schulhaus orange

Viele verschiedene Spezialitäten – salzig oder süss – aus 
unterschiedlichen Ländern – zum kalt geniessen.

Eingeladen sind ALLE, die Lust auf kulinarische Neu-Ent-
deckungen und zahlreiche Begegnungen haben. 

Die Idee:

Wer Lust hat, bringt ein Apéro, eine Hauptspeise oder ein 
Dessert aus dem Heimatland / der Herkunftsregion für die 
besuchenden Personen mit. 

Interessierte Personen besuchen das Fest, dürfen sich ver-
köstigen und haben die Möglichkeit, sich kennenzulernen, 
«z tschädere» und die Zeit zu geniessen. 

Getränke werden zum Verkauf angeboten. 

Wir suchen Helferinnen und Helfer.
Möchtest du dich beteiligen und etwas 
zum Essen vorbereiten?

Dann melde dich jetzt über dieses Formular an. 
Anmeldefrist: 10. Juni 2023.

Oder eine E-Mail an gemeinsam@schmitten.ch 

Mexikanische Küche
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Ringerstaffel Sense

KiRi – Kinderringen

         Benno Jungo und 
         Marina Brülhart

Unsere Kids gehen ins KiRi – 

KiRi ist optimal für die körperliche Entwicklung. Spass, ge-
genseitiger Respekt und Gemeinschaft werden gelebt.
KiRi – Kinderringen (ab 4 bis 8) und Jugendringen (9 bis 17) 
– Vereinslokal, Bahnhofstrasse 6, 3185 Schmitten.

Dienstag von 18.00 – 19.15 Uhr und 
Donnerstag von 18.00 – 19.15 Uhr

Kontakte:
Pascal Jungo       Telefon 079 641 64 09
Marina Brülhart      Telefon 079 338 75 84
Dario Decorvet       Telefon 079 864 48 06
Benno Jungo       Telefon 079 732 09 89
Daniel Kälin       Telefon 079 853 13 79

www.rssense.ch
Chinesische
Küche

Beratung für Säug-
linge und Klein-
kinder bis zum 
5. Altersjahr

Telefonische Beratungen: Telefon 026 419 95 66
Montag und Freitag   08.00 - 11.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  08.00 - 11.00 Uhr und
    13.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag   08.00 - 10.00 Uhr und 
    16.00 - 18.30 Uhr
Beratungen in Schmitten:
im Begegnungszentrum neben der katholischen Kirche,    
1. UG, (Zugang vom Trottoir her, bei Graffitiwand, Jugend-
raum) jeweils am 2. und 4. Dienstag im Monat nachmit-
tags auf Voranmeldung.

Daten Juli bis Dezember 2023: 
11. Juli   25. Juli
08. August  22. August
12. September  26. September
10. Oktober  24. Oktober  
14. November  28. November
12. Dezember  19. Dezember (3. Di)

Terminvereinbarung: Marianne Spring, NDS Mütter- 
und Väterberatung, marianne.spring@spitexsense.ch

Mütter- und Väterberatung
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ANGEBOT:

Tag und Uhrzeit   Datum     Teilnehmende

Mittwoch    19.00 – 21.00 Uhr 30.08.2023 – 03.07.2024 – Erwachsene AnfängerInnen

DONNERSTAG    09.00 – 11.00 Uhr 31.08.2023 – 04.07.2024 – Erwachsene Fortgeschrittene
         – Kinder

DONNERSTAG    19.00 – 21.00 Uhr 31.08.2023 – 04.07.2024 – Erwachsene Fortgeschrittene

FREITAG    09.00 – 11.00 Uhr 01.09.2023 – 05.07.2024 – Erwachsene AnfängerInnen
         – Kinder

Deutschkurse für Kinder und Erwachsene (ElKi-Deutsch)

Die Deutschkurse in Schmitten tragen dazu bei, dass sich Erwachsene und Kinder im Vorschulalter im Alltag besser zu-
rechtfinden, wertvolle Kontakte knüpfen und sich erfolgreich integrieren können. Die Kurse werden vom Kanton subven-
tioniert und von der Gemeinde finanziell unterstützt.

Wer kann kommen? 

– Erwachsene: AnfängerInnen bis Fortgeschrittene (A1-B1) 
– Kinder mit Elternteil im Erwachsenenkurs: 1-jährig bis 1.KG/1H
– Kinder OHNE Elternteil im Erwachsenenkurs: 2-jährig bis 1.KG/1H

Was sind die Vorteile?

– Kinder lernen die Sprache spielerisch und bereiten sich auf den Kindergarteneintritt vor.
– Im Vormittagskurs: 5x/Jahr Unterstützung durch Fachpersonen in Erziehungsfragen.
– Bessere Chancen für Schule, Ausbildung und Beruf, Vorbereitung auf Sprachprüfungen.
– Gemeinsames Lernen motiviert.
– Integration und Kontakte knüpfen wird erleichtert. 

Deutschkurse in Schmitten

Wo:  Schulhaus BLAU, Bahnhofstr. 6, Zimmer 8/13

Ferien:  Während den Schulferien und Feiertagen findet kein Kurs statt. 

Kosten:  120 Franken

Anmeldung: So schnell wie möglich. Ein Einstieg ist bei freien Plätzen und passenden Angeboten noch möglich. 

  Anmeldeformular 
  – auf der Gemeinde abholbar
  – als Download https://www.schmitten.ch/de/bildung/integration/
  – per Mail anfordern bei deutschkurse@schmitten.ch

Kursleitung: Erwachsene: Susanna Amstutz, Judith Carrel
  Kinder: Therese Kobel und Annabella Bangerter

Für Fragen: Anna Rappo (Koordinatorin): deutschkurse@schmitten.ch, Telefon 079 687 08 60

Wir würden uns freuen, Sie im Deutschkurs begrüssen zu dürfen.
Stephanie Tschopp
Gemeinderätin, Präsidentin Kommission für Gesellschaft und Integration

Deutsch für fremdsprachige Vorschulkinder und Erwachsene (ElKi-Deutsch)
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Schmitten gemeinsam

Du lebst in Schmitten und möchtest dich für ein gutes Zu-
sammenleben in unserer Gemeinde engagieren?
Du interessierst dich für gesellschaftliche Vielfalt und 
möchtest an einem konstruktiven Miteinander teilhaben 
und dieses mitgestalten? 

Dann ist die Ausbildung zur/m VernetzerIn+ genau das 
Richtige für dich! 
Du erweiterst Kenntnisse und Fertigkeiten im freiwilligen 
und beruflichen Einsatz zum Wohl der Gemeinschaft.

Aktuelle Projekte der VernetzerInnen+ unter dem Namen 
Schmitten gemeinsam:

– Gemeinschaftsgarten beim Pfarrhaus

– cook&connect

– Pflanzentauschbörse mit Bioterra

– Schmitten isst international 

Informationsveranstaltung zur Ausbildung 
VernetzerIn+
Mittwoch, 13. September 2023, 20.00 - 21.00 Uhr
im Mehrzwecksaal Schulhaus Orange, Schmitten 

Organisation: 
Ausbildungsstätte Etrier und Gemeinde Schmitten 

Anmeldung über diesen Link: 

Ausbildung VernetzerIn+ Schmitten gemeinsam 2023/2024

Inhalte und Daten Ausbildung VernetzerIn+ 

Freitag, 22. September 2023, 19.00 - 22.00 Uhr
Modul 1: Einführung in den Kurs

Gegenseitiges Kennenlernen und Erkunden unserer Wert-
haltungen. Bezug zu Geschichte und Inhalten der Ausbil-
dung sowie unserer zukünftigen Rolle als VernetzerIn+. 

Samstag, 23. September 2023, 09.00 - 12.00 Uhr 
Modul 2: Verantwortungsvolle Haltung

Wir engagieren uns in unserer Gemeinde als VernetzerIn+. 
Was bedeutet es, diese Rolle zu übernehmen? In welchen 
Situationen und Momenten fühlen wir uns verantwortlich? 
Wir denken gemeinsam über dieses Thema nach.

Samstag, 23. September 2023, 13.30 - 16.30 Uhr
Modul 3: Kommunikation

Was ist «Kommunikation»? Grundregeln und eigene Er-
fahrungen; Fallen und Tücken im Alltag; Tipps und Tricks, 
wie Kommunikation als VernetzerIn+ im Alltag gelingend 
eingesetzt werden kann. 

Samstag, 4. November 2023,
09.00 - 12.00 Uhr, 13.30 - 16.30 Uhr
Module 4 und 5: Sozialer Raum und Vernetzung 

Welche Angebote und Hilfeleistungen werden in unserer 
Gemeinde angeboten? Und über welche Netzwerke ver-
fügen wir selbst? Wie kann Mitwirkung in der Gemeinde 
gefördert werden? 

Samstag, 25. November 2023, 09.00 - 12.00 Uhr
Modul 6: Umgang mit Konflikten

Wie gehen wir mit Konflikten um? Welche Haltung neh-
men wir ein? Ausgehend von unseren eigenen Erfahrun-
gen erarbeiten wir zusammen Techniken, die zur Regelung 
oder Lösung von Konflikten weiterhelfen.

Samstag, 25. November 2023, 13.30 - 16.30 Uhr
Modul 7: Umweltbewusstes Verhalten

Welche Erfahrungen machen wir im Alltag, im Quartier 
und in der Gemeinde? Welche Rolle möchten und können 
wir für eine gesunde Umwelt einnehmen? Wir gehen die 
Frage spielerisch-praktisch an. 

Mittwoch, 17. Januar 2024, 19.00 - 22.00 Uhr
Modul 8: Vorurteile abbauen

Mit Vielfalt sind wir immer öfter konfrontiert. Menschen 
mit unterschiedlichen Erfahrungen treffen aufeinander – 
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Schmitten gemeinsam

Ausbildung VernetzerIn+ Schmitten gemeinsam 2023/2024

kein Wunder, dass Angst, Vorurteile und Rassismus auftau-
chen. Doch woher kommen diese Vorurteile? Was können 
wir dagegen tun? Wie können wir Brücken bauen unter- 
und miteinander? 

Freitag, 26. Januar 2024, 19.00 - 22.00 Uhr
Modul 9: Projektmanagement

Wie können wir Projekte in der Gemeinde zielgerichtet 
umsetzen? Welche Erfolgsfaktoren und Stolpersteine gibt 
es? Wir lernen zentrale Aspekte des Projektmanagements 
kennen und erarbeiten konkrete Anwendungsbeispiele. 

Samstag, 27. Januar 2024, 09.00 - 12.00 Uhr
Modul 10: Beziehungen gestalten

Wie pflegen wir unsere Beziehungen und wie möchten wir 
diese in unserer Gemeinde gestalten? Wann fällt es uns 
leicht, wann fordert es uns heraus? Welche grundlegenden 
Werte sind uns dabei wichtig? 

Samstag, 27. Januar 2024, 13.00 - 16.00 Uhr
Diplomierung

Gemeinsamer Abschluss, Ausblick und offizielle Diplom-
übergabe.
Mit anschliessendem Apéro. 

Daten Übersicht 

Freitag, 22. September 2023, 19.00 - 22.00 Uhr 

Samstag, 23. September 2023, 09.00 - 16.30 Uhr, 
inkl. gemeinsames Mittagessen 

Samstag, 4. November 2023, 09.00 - 16.30 Uhr, 
inkl. gemeinsames Mittagessen

Samstag, 25. November 2023, 09.00 - 16.30 Uhr, 
inkl. gemeinsames Mittagessen

Mittwoch, 17. Januar 2024, 19.00 - 22.00 Uhr

Freitag, 26. Januar 2024, 19.00 - 22.00 Uhr

Samstag, 27. Januar 2024, 09.00 - 16.00 Uhr, 
inkl. Picknick und Apéro

Ort 

In Räumlichkeiten der Gemeinden Schmitten und Düdin-
gen.

Kosten 

Ausbildungskosten und gemeinsame Mittagessen werden 
von der Gemeinde mit Unterstützung des Kantons ge-   
tragen.

Anzahl Teilnehmende 

8–15 Personen 

Moderation 

Lisa Wyss und Ruth Sieber
Ausbildungsstätte Etrier mit weiteren Referierenden 

Anmeldung Ausbildung VernetzerIn+ 

Bis 15. September 2023 
über diesen Link

Informationen 

Frau Anna Rappo
Koordinatorin Schmitten gemeinsam 
Telefon 079 687 08 60 
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Kommission für Gesellschaft und Integration  –  Schmitten gemeinsam

«Es braucht dringend mehr von unserer Spezies für 
euch Menschen, deshalb suchen wir dich als Sponsor 
für weitere von mir. Hilf mir bitte dabei. Für deine Tat 
werde ich dir in Ewigkeit dankbar sein und die Men-
schen über dein grosszügiges, gutes und mitmensch-
liches Herz informieren.»

Um was geht’s?

Beim Plouderbänkli geht es darum, den Austausch zwi-
schen den Büger:innen von Schmitten zu fördern und mit 
«fremden» Menschen ins Gespräch zu kommen. Das Plou-
derbänkli bietet einen Platz zum Verweilen für Jung und 
Alt, kostet kein Geld und wenn das Eis mal gebrochen ist, 
lässt es sich munter drauf los plaudern.

Die Idee ist, dass möglichst viele Plouderbänke im Dorf-
zentrum oder auch ausserhalb zu finden sind. Mit einem 
Schild von der Sprechblase (siehe Titelblatt) werden die 
Menschen über den Hintergrund und Motivation des Plou-
derbänklis aufgeklärt und dazu ermutigt, sich einander zu-
zuwenden.

Um die Idee mit den Plouderbänken zu realisieren, benö-
tigt es vor allem die finanzielle Unterstützung der Gesell-
schaft, egal ob Privat oder Unternehmen.

Die Idee mit dem «Plouderbänkli» wurde von der 
Kommission für Gesellschaft und Integration sowie 
Schmitten gemeinsam initiiert.

Zum Plouderbänkli…

Die Plouderbänke werden mit Rundholz (Käferholz) 
aus der oberen Sense angefertigt und im Rahmen einer                   
Kooperation mit der Gemeinde Schmitten beim Forstbe-
trieb Schwyberg zu einem Preis von ca. CHF 700.– pro Sitz-
bank erworben.

Der Forstbetrieb Schwyberg stellt die Pflege der Wälder 
und die Holznutzung in der oberen Sense sicher. Ebenfalls 
werden die Naturschutzaspekte und die Erholungswerte 
des Waldes berücksichtigt und entsprechend gefördert. So 
kommt es auch gerne vor, dass die Sitzbänke aus Käferholz 
angefertigt werden.

Sponsor oder Gönner:in werden

Sponsoren und Gönner:innen unterstützen mit einem fi-
nanziellen Zustupf die Realisierung der Plouderbänke.

Die Sponsoren und Gönner:innen unterscheiden sich in der 
Höhe ihres Beitrags.

Gönner:  Beitrag bis CHF 200.-

Sponsoren:  Beitrag ab CHF 200.-

Interessierte Sponsoren oder Gönner:innen können eine   
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früher mal war, Vorstellungen und Wünsche wie es mor-
gen sein könnte oder was ihr im Moment fühlt und denkt. 
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des Waldes berücksichtigt und entsprechend gefördert. So 
kommt es auch gerne vor, dass die Sitzbänke aus Käferholz 
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Brockenladen Schmitten

BROCKI Schmitten

Gwattstrasse 18, 3185 Schmitten
Im ehemaligen Kindergartenpavillon 
(Richtung Sportanlagen im Gwatt)

Öffnungszeiten

Dienstag- und Donnerstag von 13.30 – 17.00 Uhr
(während Schulferien geschlossen)
sowie jeden letzten Samstag im Monat von 
09.00 – 13.00 Uhr

Daten 2023: 
24. Juni

Schöne und laufend neue Auswahl an Geschirr, Haus-
haltapparaten und -Utensilien, Vasen, Cachepots und 
Dekosachen, Taschenbücher und Krimis, Kinder- und Ju-
gendbücher, Gesellschaftsspiele, Puzzles und Spielsachen, 
Schallplatten und DVD, CD’s, Sportartikel, Damenkleider, 
Vorhänge, Bett- und Tischwäsche, Bilderrahmen u.v.m. 

Kommen Sie vorbei und stöbern in unserem Fundus. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Annahme von gut erhaltenen und sauberen Sachen ger-
ne während unseren Öffnungszeiten. Besten Dank allen, 
die uns immer wieder so schöne Dinge vorbeibringen. Mit 
dem Erlös unterstützen wir alljährlich verschiedene soziale 
Institutionen vorwiegend im Sensebezirk. 

Kontakt: 

Cécile Fasel Tel. 026 496 17 54
Margrit Rappo Tel. 026 496 16 88
Oder per E-mail: u_durot@hotmail.com

Ludothek Schmitten

www.ludothek-schmitten.ch 

Besuchen Sie unsere Ludothek!

Öffnungszeiten:
Montag  18.30 bis 19.30 Uhr
Dienstag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.30 bis 11.00 Uhr

Während den Schulferien ist die Ludothek nur samstags 
geöffnet. 
Während den Öffnungszeiten erreichen Sie uns unter Tele-
fon 026 497 50 84.
Unsere Email-Adresse lautet: info@ludothek-schmitten.ch

Geschlossen am Samstag, 1. Juli 2023 (wegen den Zirkus-
aufführungen, dem Grümpelturnier und der Eröffnung der 
Bibliothek365).

Nächster Spielnachmittag, 

inkl. Ausleihe + Tai-Chi / Qi-Gong Sequenz
Mittwoch, 21. Juni 2023, 14.00 – 16.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Ludoteam

Sommer, Sonne, RÄTSELSPASS

Unsere Sommeraktion 
vom 3. Juni – 23. August 2023

Löse das Kreuzworträtsel oder male eines der Bilder 
(Malen nach Zahlen) aus, und bringe es in die Ludo. 
Du erhältst eine Gutschrift von CHF 5.– auf deinem 
Kundenkonto. Maximal Fr. 5.– / Kind während der ge-
samten Sommeraktion.

Alles was du zum Mitmachen 
brauchst, findest du auf unse-
rer Homepage:
 
https://ludothek-schmitten.ch
oder ganz einfach bei uns in 
der Ludo! 
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In einer unberührten Naturlandschaft stehen die verschie-
denen Pflanzenarten in Konkurrenz zueinander und die 
den Standortbedingungen am besten angepassten Indivi-
duen setzen sich durch. In einer von Menschenhand ge-
schaffenen Kulturlandschaft ist es jedoch anders: Da ent-
scheiden gesellschaftliche Werte darüber, welche Pflanze 
wo wachsen soll oder darf. Seltene Arten werden geschützt 
und gefördert, Nutz- und Zierpflanzen gezielt angebaut. 
Einheimische Pflanzen, die den Nutzpflanzen Konkurrenz 
machen oder exotische Arten, welche die einheimischen 
verdrängen, sind unerwünscht und werden bekämpft. In 
diesem Bericht werden einige einheimische und exotische 
unerwünschte Pflanzenarten vorgestellt.

Die Einheimischen

Die Ackerkratzdistel ist wohl weltweit eine der proble-
matischsten Arten für die Landwirtschaft. Sie breitet sich 
stark aus, ist schwer zu bekämpfen und kann somit zu 
grossen Ertragsausfällen führen. Im Kanton Freiburg muss 
die Ackerkratzdistel bekämpft werden (Verordnung vom 
23. April 2007 über die Bekämpfung der Ackerkratzdistel). 
Aber Achtung! Was für die Ackerkratzdistel zutrifft, gilt 
nicht für die anderen Distelarten wie die gemeine Kratzdis-
tel oder die Sumpfkratzdistel, die der Ackerkratzdistel sehr 
ähnlich sind und häufig mit ihr verwechselt werden.

Eine weitere einheimische für die Landwirtschaft proble-
matische Pflanze ist das Jakobskreuzkraut. Die Art ist für 
Pferde und Kühe giftig. Im grünen Zustand wird sie von 
den Tieren nicht gefressen, im Heu aber schon. Im Gegen-
satz zur Ackerkratzdistel ist im Kanton Freiburg die Be-
kämpfung des Jakobskreuzkrautes nicht vorgeschrieben. 
Man sollte es aber trotzdem tun.

Die Exoten

Zu den bei uns häufigen problematischen exotischen Ar-
ten, den sogenannten invasiven Neophyten, gehören die 
spätblühende Goldrute, die kanadische Goldrute, der ja-
panische Staudenknöterich, der Riesenbärenklau, das Indi-
sche Springkraut, der Sommerflieder (auch Schmetterlings-

baum) und die Lorbeerkirsche. Die Arten sind unerwünscht, 
weil sie sich stark ausbreiten, sehr dichte Bestände bilden 
und die einheimischen Arten verdrängen. Der Riesenbären-
klau ist zudem gefährlich, denn bei einem Hautkontakt mit 
der Pflanze kann es unter Einfluss der Sonne zu starken 
Hautausschlägen kommen. 

Seit 2008 dürfen die Goldruten, der japanische Stauden-
knöterich, der Riesenbärenklau und das Indische Spring-
kraut in der Schweiz nicht mehr verkauft und gepflanzt 
werden (Freisetzungsverordnung). Für den Sommerflieder 
– auch Schmetterlingsbaum oder Buddleia genannt – und 
die Lorbeerkirsche gilt dieses Verbot nicht, obwohl sie auf 
der schwarzen Liste der invasiven Neophyten stehen und 
die Beeren der Lorbeerkirsche giftig sind. Diese Arten soll-
ten daher nicht mehr gepflanzt werden und mit einhei-
mischen Arten ersetzt werden wie zum Beispiel Liguster, 
Hagebuche oder Stechpalme.

Bekämpfung

Die Bekämpfung der unerwünschten Pflanzen besteht da-
rin, diese auszureissen oder zumindest vor der Samenreife 
zu mähen. Letzteres muss dann mehrmals während der Ve-
getationszeit erfolgen. Die Wurzeln der Pflanzen sowie die 
Blütenstände mit reifen Samen müssen in einer Kehricht-
verbrennungsanlage entsorgt werden. Beim Japanischen 
Staudenknöterich müssen sogar sämtliche Pflanzenteile in 
eine Verbrennungsanlage geführt werden, da auch Stän-
gel oder Blätter in der Lage sind, auf feuchtem Boden neue 
Pflanzen hervorzubringen.

Die chemische Bekämpfung von unerwünschten Pflanzen 
mit Herbizid sollte nur von ausgebildeten Personen (Land-
wirte, Gemeindeangestellte, Landschaftsgärtner, u.a.) aus-
geführt werden. Laut Chemikalien-Risikoreduktions-Ver-
ordnung dürfen entlang von Strassen, auf unbefestigten 
Plätzen und Dächern, im Wald und auf einem 3 m breiten 
Streifen entlang von Hecken, Waldrändern und Gewäs-
sern keine Herbizide gebraucht werden.

Jacques Studer, Biologe

Unerwünschte Pflanzen
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Unerwünschte Pflanzen – Fotos

Ackerkratzdistel 
Die Art vermehrt sich durch Wurzelausläufer und Samen. 
Sie kann mehrere 1000 Samen bilden, die bis zu 25 Jahren 
im Boden überleben können.

Jakobskreuzkraut
Die Pflanze ist bei uns häufig an Strassenrändern anzutref-
fen, von wo aus sie in landwirtschaftlich genutzten Flächen 
eindringt.

Goldrute
Die kanadische und die spätblühende 
Goldrute sind einander sehr ähnlich.

Japanischer Staudenknöterich
Die Art ist zweihäusig. Es gibt männ-
liche und weibliche Pflanzen.

Riesenbärenklau
Die Pflanze kann bis zu 3 m gross wer-
den und wächst gerne entlang von 
Fliessgewässern.

Indisches Springkraut
Die Art verdrängt das einheimische, 
gelb blühende Springkraut. 

Sommerflieder
Die Pflanze zieht zwar Schmetterlinge 
an, ernährt sie aber kaum, da sie we-
nig Nektar produziert. 

Lorbeerkirsche
Die ganze Pflanze ist giftig, auch die 
kirschenartigen schwarzen Früchte.

9
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Die Neophyten können gratis bei der Sammelstelle Gwatt entsorgt werden.
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Tour de Suisse 2023

Durchfahrt der Tour de Suisse 2023 

Am Dienstag, 13. Juni 2023 führt die Tour de Suisse durch Schmitten. Nachfolgend die entsprechende Streckenführung 
und die Durchfahrtszeiten. 

Während der Zeit von 12.45 Uhr bis 14.00 Uhr kann es zu Verkehrseinschränkungen kommen. 

Für die Kenntnisnahme und das Verständnis danken wir.
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Stiftung applico

20 Jahre 
Stiftung applico

Zum 20-Jahre-Jubiläum will applico mit der Bevölkerung 
aus Deutschfreiburg feiern und organisiert dazu verschie-
dene Anlässe.

Tag der offenen Tür am Mittwoch, 14. Juni, 
09.30 bis 11.30 Uhr / 13.30 – 16 Uhr

An diesem Tag öffnen wir die Türen in unserem Atelier an 
der Bahnhofstrasse 45 in Schmitten. Gerne möchten wir 
allen Interessierten unseren Betrieb zugänglich machen 
und unsere Arbeitsbereiche vorstellen.

Wir zeigen einen ganz normalen Arbeitsalltag. Unsere Gäs-
te können sich im Atelier frei bewegen und die verschiede-
nen Arbeitsbereiche besichtigen. Gespräche, Fragen und 
Anregungen sind sehr willkommen. 

Wanderausstellung 
an verschiedenen Standorten
Schmitten, vor Raiffeisenbank 
vom 7. bis 27. August 2023 
Vernissage am Freitag, 11. August, 17 Uhr

Mit der Ausstellung will applico die psychische Gesundheit 
thematisieren und die psychische Beeinträchtigung ent-
tabuisieren. Auf den Plakaten sind sowohl Menschen mit 
einer psychischen Beeinträchtigung portraitiert wie auch 
Personen ohne psychische Krisenerfahrung. Die Ausstel-
lung will anregen, darüber nachzudenken, was psychische 
Gesundheit ausmacht und was dies für jede*n einzelne*n 
Betrachter*in bedeutet. Weitere Infos auf www.applico.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Singen im Chor

Hast Du Freude am Singen,
im Männerchor oder 
im gemischten Chor?

Du bist herzlich willkommen!

Wir proben in der Regel am Don-
nerstag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
im Begegnungszentrum.

Unser Dirigent, Benjamin Sziilagyi, versteht es, die Proben 
lehrreich, abwechslungsreich und unterhaltsam zu gestal-
ten.

Fühlst Du Dich angesprochen und möchtest Du den Chor 
verstärken? Du musst dafür kein Profi sein, aber Spass am 
Singen haben.

Weitere Auskünfte erteilt:

Arno Fasel, Präsident, Schlossmatte 18, Tel. 079 905 17 87,
fasel.arno@bluewin.ch

Der Vorstand

Cäcilienverein Schmitten

Frauen- und Müttergemeinschaft Schmitten

Publikationen im Juni 2023

01. Juni 2023 Geselliger Nachmittag 13.30 Uhr im Begegnungszentrum
02. Juni 2023 Lange Nacht der Kirchen 
06. Juni 2023 Frauenzmorge Burgbühl 08.00 Uhr Parkplatz Pflegeheim
14. Juni 2023 Kinderdisco Nachmittag Begegnungszentrum
14. Juni 2023 Minigolf 19.00 Uhr Parkplatz Pflegeheim
29. Juni 2023 Wanderung in Jeuss mit Bräteln 09.30 Uhr Parkplatz Pflegeheim
Juli + August Sommerferien 

Gemeinsam in den Advent 2023

Die Frauen- und Müttergemeinschaft führt vom 1. - 24. Dezember 2023 wieder den Anlass, Gemeinsam in den 
Advent, durch. 
Es würde uns freuen, wenn wieder alle 24 Tage ein Fenster erstrahlen würde. Die vorweihnachtliche Stimmung lockt die 
einen oder anderen zu einem abendlichen Spaziergang und stimmt auf die besinnliche Weihnachtszeit ein.
Wer gerne ein Fenster, Eingang usw. gestalten möchte, melde sich bitte bei Katja Rappo, Telefon 079 512 32 94.
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FRI-TIME SVKT Frauensportverein Schmitten

Ferienpass und 
FriTime 2023

Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Kinder und liebe Eltern

Der diesjährige Sommerferienpass 
wird in diesem Jahr während 
vier Ferienwochen, 
vom 17. Juli – 12. August 2023, 
angeboten.

Wie im vergangenen Jahr, werden wir kein Ferienpassheft 
mehr, sondern nur noch einen Flyer in die Haushalte ver-
senden. Auch in diesem Jahr wird für die Publikation des 
Programms und die Anmeldungen die Buchungsplattform 
«Feriennet» von Pro Juventute eingesetzt.

Das Sommerprogramm ist bereit. Die Angebote, für wel-
che sich die Kinder und Helfer vom 26. Juni – 10. Juli 
2023 anmelden können, sind auf der Buchungsplattform 
«Feriennet» publiziert und können bereits eingesehen und 
studiert werden:  

• https://schmitten.feriennet.projuventute.ch/ 
 (Link auch auf Gemeinde-Website: 
 http://www.schmitten.ch/de/vereine/ferienpassfritime/) 

Die Gliederung der Buchungsplattform ist wie folgt:

• Angebote (Beschrieb, Datum usw.): 
 https://schmitten.feriennet.projuventute.ch/activities

• Sommerferienpass Schmitten: 
 https://schmitten.feriennet.projuventute.ch/topics/
 uber-uns 

• Wichtige Informationen: 
 https://schmitten.feriennet.projuventute.ch/topics/
 teilnahmebedingungen 

Beachtet bitte die Rubrik «Wichtige Informationen».

Aufruf zu Angeboten: Für das Programm konnten be-
reits zahlreiche Anbieter gewonnen werden. Danke!! 
Nichtsdestotrotz sind wir immer wieder an neuen und wei-
teren Angeboten für unsere Schmittner-Kinder interessiert. 
Sollten Sie interessiert sein, ein Programm anzubieten, so 
können sich an den Projektleiter wie folgt melden:

• Adriano Guerrieri
 ferienpass-schmitten@gmx.ch
 Telefon: +41 76 327 79 89 (ab 18.00 Uhr)

Vorankündigung: 
Auch in diesem Jahr werden wir während den Herbstschul-
ferien einen Ferienpass anbieten. Ob dieser dann über bei-
de Ferienwochen oder nur eine Woche andauern wird, 
werden wir frühzeitig bekanntgeben.

Oscar-Night SVKT 
Frauensportverein 
Schmitten

Taucht zusammen mit dem SVKT 
Frauensportverein Schmitten in die 
Welt der Stars ein. Ein Abend vol-
ler Glanz und Glamour – die Oscar-
Night. Wir ehren die Besten der Besten und feiern gemein-
sam eine unvergessliche Nacht voller Emotionen, Eleganz 
und hervorragender Unterhaltung. 

Dieses Jahr findet die Oscar-Night am 24. Juni statt 
und beginnt um 15.00 sowie um 19.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Schmitten. 

Wir würdigen talentierte Künstlerinnen und Künstler, die 
uns mit ihren Tänzen verzaubern und durch eine spannen-
de Nacht führen. Von Liebesdramen hinüber zu Märchen 
bis hin zu spektakulären Action-Filmen wird alles geehrt. 
Sei auch du dabei und fühl dich wie ein Hollywood-Star! 

Tickets findest du über www.eventfrog.ch

Der Verein Dienste für Senioren bietet Seniorinnen und   
Senioren einen Fahrdienst im Sensebezirk an. 

www.dienstefuersenioren.ch

Dienste für Senioren
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Bibliothek 365 – 365 Tage offen

Eröffnung: Samstag, 1. Juli 2023 
09.30 – 13.00 Uhr

Ab dem 1. Juli erweitert die Bibliothek Schmitten ihre 
Öffnungszeiten markant und ist jeden Tag zugäng-
lich. Unter der Bezeichnung «Bibliothek 365» wird 
die Bibliothek täglich von 06 bis 22 Uhr für die Bevöl-
kerung offen sein.

Mit der Bibliothek 365 wird dem Wunsch nach flexiblen 
Öffnungszeiten Rechnung getragen. Dies bedeutet, dass 
Kund*innen täglich von 06.00 bis 22.00 Uhr Zugang zur 
Bibliothek erhalten. Dies gilt auch an Sonn- und Feierta-
gen. Die Räumlichkeiten können 112 Stunden pro Woche 
genutzt werden, davon sind 9 Stunden bedient. Zutritt, 
während den unbedienten Zeiten haben alle Personen ab 
18 Jahren, die einen gültigen Bibliotheksausweis und eine 
Zutrittskarte besitzen und eine Einführung besucht haben. 
Medien können jederzeit selbständig ausgeliehen werden, 
dies dank der Selbstverbuchungs-Station. Die Bibliothek 
wird vermehrt zum «Dritten Ort» zwischen Arbeitswelt 
und dem Zuhause. Die Räumlichkeiten laden ein zum Ver-
weilen, Austauschen und zu vielfältigen Aktivitäten. Wäh-
rend den bedienten Zeiten braucht es für den Bibliotheks-
besuch weiterhin weder eine Bibliothekskarte noch eine 
Anmeldung. Alle Personen sind herzlich willkommen.

Dieses Konzept stammt ursprünglich aus Skandinavien. In 
Dänemark eröffnete 2004 die erste «Open Library» ihre 
Türen. Chur ist die erste Bibliothek in der Schweiz, welche 
dieses Projekt 2018 umgesetzt hat. Weitere Bibliotheken 
in der Deutschschweiz folgten diesem Trend. Es zeigt sich, 
dass das Konzept vor allem für kleinere und mittlere Biblio-
theken interessant ist.

In der Westschweiz wird die Bibliothek Schmitten, zusam-
men mit ihren Bibliothekspartnerinnen Wünnewil und Dü-
dingen, die erste Open Library sein. Dank der Finanzierung 
der Gemeinden, der finanziellen Unterstützung des Kan-
tons (BKAD) und der Region Sense konnten alle drei Biblio-
theken dieses Projekt realisieren. 

Bibliothek Schmitten

Mittwoch, 14. Juni 2023, 19:00 Uhr 

Leselust in der Bibliothek Schmitten

Die Suche nach dem kleinen Bruder – und Europas 
Aussengrenzen. Lesung und Gespräch in der Biblio-
thek Schmitten.

Im Fokus des Leselust-Abends in Schmitten steht das Buch 
«Kleiner Bruder. Die Geschichte meiner Suche». «Kleiner 
Bruder» ist die Lebensgeschichte Ibrahima Baldes, der 
1994 in einem kleinen Dorf im westafrikanischen Guinea-
Conakry geboren wird. Als sein jüngerer Bruder Richtung 
Europa verschwindet, macht sich der Protagonist auf, um 
ihn wieder nach Hause zu holen. Eine Odyssee beginnt. 
Die Schauspielerin Noëmi Gradwohl liest Auszüge aus dem 
autobiographisch gefärbten Text. Eva Ostendarp, ehemali-
ge Mitarbeiterin von SOS MEDITERRANEE Schweiz, ordnet 
als Fachperson Ibrahimas Erlebnisse ein und berichtet über 
die Geschehnisse an Europas Aussengrenzen. Musikalische 
Klänge des Trios «Rohrblatt» und Gespräche beim an-
schliessenden Apéro runden den Abend ab.  
 

Schul- und Gemeindebibliothek Schmitten
Gwattstrasse 10
bibliothek.schmitten@bluewin.ch
www.winmedio.net/schmitten

Öffnungszeiten bedient:

Montag           15.00 – 17.00 Uhr
                         18.30 – 20.00 Uhr
Dienstag          15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag       15.00 – 17.00 Uhr
Samstag           09.00 – 11.30 Uhr

Bibliothek 365 
Öffnungszeiten unbedient:

Montag – Sonntag 06.00 – 22.00 Uhr

Spitex Sense

Sicherheit für zuhause und unterwegs 

Notruftelefon 

Mehr Informationen: 

SPITEX Sense             
Telefon 026 419 95 55 

info@spitexsense.ch   •   www.spitexsense.ch
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Vinzenzgemeinschaft Schmitten

Hilfe von Mensch zu Mensch 

Vinzenzgemeinschaften sind eine wichtige Stütze im Sozialnetz

Die Vinzenzgemeinschaft ist eine 
international, christliche Laien-
gemeinschaft, die möglichst im 
persönlichen Kontakt von Mensch 
zu Mensch spontan Hilfe leistet, wo 
Not besteht. Die Bewegung wurde 
im Jahre 1833 in Paris von Arztsohn 

Frédéric Ozanam gegründet. Im Andenken an die Werke 
und das Wirken des Hl. Vinzenz von Paul (1581-1660) 
im Dienste des Nächsten, benannte der Student seine 
Gruppe Vinzenzkonferenz. In der Schweiz wurde die 
erste Vinzenzkonferenz 1846 in Genf gegründet und im 
Kanton Freiburg in den Jahren 1852 bis -54 die Vereine von 
Schmitten, Düdingen, Heitenried, Überstorf und Tafers.
In Deutschfreiburg gibt es derzeit 15 Vinzenzvereine (13 im 
Sensebezirk, je einen in Gurmels und Jaun).

170. Hauptversammlung der Vinzenzgemein-
schaft Schmitten, Montag, 03. April 2023

Mit den folgenden Gedanken von Max Feigenwinter 
stimmte Präsident Peter Lauper den Rückblick auf das ver-
gangene Jahr 2022 ein:

Diesem Tag Sinn geben, 
ihn verantwortungsvoll gestalten, 
diesen Tag meines Lebens, 
der niemals wiederkehrt.

Dieser Stunde Sinn geben,
sie nützen für mich und andere,
diese Stunde meines Lebens, 
die niemals wiederkehrt.

Diesem Augenblick Sinn geben,
ihn so intensiv leben wie nur möglich, 
diesen Augenblick meines Lebens, 
der niemals wiederkehrt. 

Deshalb 
Dann und wann anhalten, stehen bleiben,
mich hinsetzen,    zurückschauen,
voraussehen,   in mich hineinhören
und schauen,               ob ich auf dem richtigen
    Weg bin.
Der Präsident schaute mit Blick auf das Weltgeschehen in 
Politik, Wirtschaft, Umwelt und Gesundheit auf die Ängste 
und Sorgen, auf die Nöte und Ungerechtigkeiten im Leben 
der Menschen. Missbräuche in der Finanzwelt, Krieg, Ge-
walt, Hunger und Naturkatastrophen und anderes mehr 
machen Menschen unglücklich und belasten ihr Leben 
schwer. Auch bei uns fühlen sich Menschen einsam und 
vergessen und spüren materielle, soziale und seelische Not 
und Sorgen. So ist unser Engagement, unsere Hilfsbereit-
schaft und unsere Solidarität gerade heute so wichtig und 
für viele Menschen so wertvoll. Das Verbindende im Team 
unserer Vinzenzgemeinschaft liegt im konkreten Handeln 
zugunsten unserer Mitmenschen – dies geschieht durch 

die Besuche bei hohen Geburtstagen, und immer wieder 
zur Advents- und Weihnachtszeit, diskrete, unbürokrati-
sche finanzielle/materielle Unterstützung und sonstigen 
Dienst- und Hilfeleistungen. Diese ehrenamtliche Tätigkeit 
wird sehr geschätzt und unser Kassier Hubert Zumwald 
war hoch erfreut und dankbar über den wertvollen Bei-
trag sowohl von der Pfarrei wie auch von der Gemeinde 
und den verschiedenen uneigennützigen Institutionen, von 
Kollekten an Beerdigungen und den schönen Spenden von 
Privatpersonen. Gerne geben wir dieses Geld dann weiter 
an Menschen, die unserer Hilfe und Unterstützung bedür-
fen oder mit einer kleinen Aufmerksamkeit bei einem Be-
such viel Freude erleben. Und so schloss der Vorsitzende 
die beschauliche Versammlung mit den Gedanken: 
«Einem Menschen Zeit zu schenken, einem Menschen 
zu helfen, mag nicht die ganze Welt verändern, aber 
es kann die Welt für diesen Menschen verändern».
Verfasser unbekannt 

An der Gemeindeversammlung vom 
Freitag, den 5. Mai 2023 durfte unser 
geschätzter Ehrenpräsident Hermann 
Boschung mit der wohl verdienten 
Auszeichnung Prix Chapeau geehrt 
werden; herzliche Gratulation ver-
bunden mit dem besten Dank für das 
langjährige Wirken und Schaffen in 
der Öffentlichkeit und ganz besonde-
res in unserer Vinzenzgemeinschaft.

Wie können Sie unsere Arbeit unterstützen: 

•  jemandem Zeit schenken
•  Geld spenden für die Armutsbetroffenen 
•  uns auf die versteckte Not von Mitmenschen 
    aufmerksam machen 
Spenden nehmen wir dankend entgegen und
können auch auf die IBAN-Konto Nr. Raiffeisenbank: 
CH51 8080 8008 7764 9652 4 einbezahlt werden.

Vorstand der Vinzenzgemeinschaft Schmitten:

Präsident: Peter Lauper
Telefon 079 812 55 23, lauper.peter@bluewin.ch 
Kassier: Hubert Zumwald 
Telefon 076 332 13 40, zumwald.hubert@bluewin.ch
Sekretärin:  Dorli Schafer-Riedo, Telefon 079 395 91 29
Verantwortliche: Bernadette Waeber-Baeriswyl
Telefon 079 774 57 69 (Geburtstage und Aktionen)
Dazu ein Team von rund 15 Personen; mit dabei:
Pfarrei Schmitten:
Pfarrmoderator Hubert Vonlanthen
Telefon 026 496 11 50, hubert.vonlanthen@kath-fr.ch
Reformierte Kirchgemeinde St. Antoni:
Pfr. Ulrich Wagner, 026 505 14 96, ulrich.wagner@ref-fr.ch

Schmitten, im Mai 2023          Peter Lauper 
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Amt für Umwelt AfU

Lageranlagen für Schadstoffe

Information für die Inhaberinnen und Inhaber von Tankanlagen für Heizöl, Diesel oder Benzin

Um Gewässerverschmutzungen zu vermeiden, ist eine      
regelmässige Kontrolle solcher Anlagen unerlässlich.

Eine Kontrolle alle 10 Jahre ist vorgeschrieben:

> wenn sich die Anlage in einer Grundwasserschutzzone 
(Zonen S) befindet; die Kontrollaufforderung wird vom 
Amt für Umwelt verschickt;

> wenn es sich um einen mittelgrossen Tank (> 2000 Li-
ter) in einem besonders gefährdeten Gewässerschutz-
bereich (Au) handelt; die Kontrollaufforderung wird von 
ihrer Gemeinde verschickt. 

Solche Anlagen sind bewilligungspflichtig (Art. 19 Abs. 2 
GSchG und 32 Abs. 2 Bst. h, i und j GSchV) und müssen 
mindestens alle 10 Jahre durch eine Fachperson kontrol-
liert werden (Art. 22 Abs. 3 GSchG und 32a Abs. 1 GSchV).

Eine Kontrolle alle 10 Jahre wird empfohlen:

> wenn sich die Anlage nicht in einem besonders gefähr-
deten Gewässerschutzbereich befindet (Bereich üB);

> wenn es sich um einen Kleintank handelt (451 bis 2000 
Liter), der sich im Bereich Au befindet.

Die Kontrolle, der Betrieb und die Wartung unterstehen 
der Verantwortung der Inhaberinnen bzw. des Inhabers 
der Anlage (Art. 22 Abs. 1 GSchG).

Die Liste der Fachbetriebe steht auf der Webseite des Ver-
bands für Gewässerschutz und Tanksicherheit CITEC Suisse 
zur Verfügung.
www.citec-suisse.ch

Nach Artikel 70 Abs. 1 Bst. b GSchG wird der Inhaber von 
Anlagen, die wassergefährdende Flüssigkeiten enthalten, 
der nach diesem Gesetz die notwendigen baulichen und 
apparativen Vorrichtungen vorsätzlich nicht erstellt hat 
oder nicht funktionsfähig erhält und dadurch das Wasser 
verunreinigt oder die Gefahr von Verunreinigung schafft, 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit einer 
Geldstrafe bestraft. Handelt der Täter fahrlässig, so ist die 
Strafe eine Geldstrafe bis zu 180 Tagessätzen (Abs. 2). Aus-
serdem gehen die im Rahmen einer Verunreinigung oder 
Gefahr einer Verunreinigung anfallenden Kosten zu Lasten 
des Verursachers.

Amt für Umwelt AfU
Impasse de la Colline 4, 1762 Givisiez
Telefon +41 26 305 37 60, Fax +41 26 305 10 02
sen@fr.ch, www.fr.ch/wasser

ETAT DE FRIBOURG
STAAT FREIBURG

Auskunft

Gemeinde Schmitten
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Wier Seisler, Kulturverein

Kulturprogramm 
Wier Seisler

Juni und Juli 2023

Montag, 12. Juni 2023, 19 Uhr, 28 Franken,
Gasthof Drei Eidgenossen, Bösingen

Seisler Tüsch

Gemeinsames Abendessen

Gemeinsames Essen, wie früher am langen Küchentisch, 
gepaart mit einem sprachlichen Amüüs Busch von Regi-
na von Fürstenberg aus Rechthalten. Ideal um bei Feinem 
neue Sensler Bekanntschaften zu knüpfen und sich aus-
zutauschen. Bei schönem Wetter im Garten. Reservation 
direkt bei Gasthof Drei Eidgenossen, Tel. 026 505 05 05; 
Platzzahl beschränkt.

Dienstag, 13. Juni 2023, 10 Uhr, Horner-Areal

Velorennen

Etappenstart der Tour de Suisse

Erstmals findet in Tafers der Start einer Etappe der Tour de 
Suisse statt. Auf dem Horner-Areal gibt es tagsüber Volks-
feststimmung, passend auch zur aktuellen Velo-Ausstel-
lung im Museum.

Samstag, 17. Juni 2023, 9 Uhr, Heitenried

Wier Seisler ù d Natuur

Die Schwalben sind zurück!
Beobachtung der Mauersegler und Mehlschwalben

Unter der Führung von Adrian Aebischer und Peter Andrey 
besuchen wir die Mauerseglerkolonie im Kirchturm Heiten-
ried und gehen zum Mehlschwalbenturm im Schlossmatte-
quartier. Dabei erfahren wir viel Interessantes über die gern 
gesehenen Gäste aus dem Süden.
Anmeldung: kultur@wierseisler.ch; Tel. 079 812 55 23.

Samstag, 17. Juni 2023, 19.30 Uhr
20 Franken, ermässigt 15 Franken;
Aula OS / Gemeinde Tafers

Spezialanlass

Velo-Kabarett von und mit Benedikt Meyer

Der Historiker, Kabarettist, Buchautor und passionierte Ve-
lofahrer Benedikt Meyer kreiert eigens für die Ausstellung 
ums Velo ein Programm; organisiert von Sensler Museum 
uns Wier Seisler.
Anmeldung: sekretariat@senslermuseum.ch;
Telefon 079 487 57 75.

Sonntag, 25. Juni 2023, 14.30 Uhr

Vereins- und Kulturhaus Heitenried

Sensler Museum lädt ein

Geführte Besichtigung durch die Veloausstellung

Der Kurator und neue Leiter des Sensler Museum, Gaëtan 
Favre, leitet die öffentliche Führung durch die aktuelle 
Wechselausstellung. Bringen Sie interessante Stücke regio-
naler Velogeschichte mit!

Sonntag, 9. Juli 2023, 9 Uhr

Sensler Museum lädt ein

Spezielle Museums-Velotour

Das Museum und Willy Dietrich laden zu einem Velo-Ta-
gesausflug mit Start/Ziel in Tafers. Die Tour verbindet Sport, 
Kultur und Erdgeschichte mit landschaftlichen Schönhei-
ten und dem Besuch des Velomuseums Freiburg. Die Run-
de lässt sich in der Gruppe oder individuell befahren. Ganz-
tags; Anmeldung: sekretariat@senslermuseum.ch;
Telefon 079 487 57 75.

Reservation:
Gasthof St. Martin, Tafers, Telefon 026 494 53 13,
info@gasthofstmartin.ch – www.wierseisler.ch

Ohne spezielle Ortsangabe finden die Veranstaltungen im 
Gasthof St. Martin, Juchstrasse 1, in Tafers statt.

VBC Schmitten

Volleyball

Hast du Lust Volleyball zu spielen, Trainings zu geben, 
ein Team zu coachen und/oder eine/n Trainer/in zu unter-    
stützen? 

Dann melde dich bei tech@vbc-schmitten.ch



19

Fussballclub Schmitten

60 JAHRE 
FC SCHMITTEN

Freitag, 30. Juni bis
Sonntag, 2. Juli 2023
beim Sportplatz Gwatt

PROGRAMM

Freitag, 30. Juni 2023

ab 18.00 Uhr:
G E L Ä N D E Ö F F N U N G
Gemütliches Feierabendbier / Grillstand

20.00 Uhr:
J U B I L Ä UMS S P I E L  Y B  O L D  S T A R S
Vorverkauf und Abendkasse (CHF 5.–)
Musikalische Unterhaltung im Partyzelt

ab 22.00 Uhr:
P A R T Y N A C H T
DJ Bonsai – im Partyzelt
Silent Party – beim Red Dance Floor
Couloirgang / DJ HeBo / DJ DØmzØ & Co.

Samstag, 1. Juli 2023

14:00 Uhr:
G E L Ä N D E Ö F F N U N G

ab 15.00 Uhr: FIRMEN- und Grümpelturnier
mit Dartswand, Musikalische Unterhaltung

ab 19.00 Uhr:
L I V E B A N D S
Friorité
Hook, Line and Sinker
Platten Panic
und noch mehr...

ab 23.00 Uhr:
D J   B O N S A I   
S A G T  A D I E U

Anmeldung Grümpi

LEGENDENSPIEL

FC SCHMITTEN – YB OLD STARS
Freitag, 30. Juni 2023 – 20.00 UHR

SILENTPARTY
Freitag, 30. Juni 2023
Couloirgang / DJ HeBo / DJ DØmzØ & Co. /
DJ BONSAI

FIRMEN- UND GRÜMPELTURNIER
Samstag und Sonntag, 
1. und 2. Juli 2023

FRIORITÉ
Samstag, 1. Juli 2023

HOOK, LINE & SINKER
Samstag, 1. Juli 2023

UND NOCH VIELES MEHR...

Sonntag, 2. Juli 2023

10.00 Uhr:  
G E L Ä N D E Ö F F N U N G

ab 11.00 Uhr:
K I N D E R-  U N D  J U N I O R E N T U R N I E R
(Junioren D - G )

Die Anzahl Parkplätze sind beschränkt. 
Bitte wenn möglich zu Fuss oder mit dem Velo 
ins Gwatt kommen. Besten Dank!

Mehr Infos unter www.fcschmitten.ch



Redaktionsschluss Schmitte-Poscht: 20. Juni 2023

Versand Schmitte-Poscht: 4. Juli 2023
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Wichtige Adressen und Telefonnummern

ÄRZTE
Arztpraxis am Bager, Bodenmattstrasse 4, 3185 Schmitten
Dr. med. Karin Rudaz-Schwaller, Dr. med. Claudia Mellenthin           026 496 33 33

Ärztlicher Notfalldienst des Sensebezirks            026 418 35 35

AMBULANZ DES SENSEBEZIRKS, WÜNNEWIL                                                                               144

APOTHEKE
Andrea Schou, F. X. Müllerstrasse 15, 3185 Schmitten             026 497 51 51

AUGENARZT
Dr. med. Peter Johannes Lichtenberg, Bodenmattstrasse 1, 3185 Schmitten             026 496 07 70

BIBLIOTHEK             026 497 50 85

FEUERWEHR                 118

WASSERVERSORGUNG SCHMITTEN           079 342 11 30

LUDOTHEK             026 497 50 84

PFLEGEHEIM SONNMATT            026 497 80 80

POLIZEI                   117

POST            058 454 41 25

SCHULSEKRETARIAT             026 497 50 91

VEREIN SPITEX SENSE             026 419 95 55

DIENSTE FÜR SENIOREN SENSEBEZIRK             026 496 06 03

VEREIN ZUR VERMITTLUNG VON HILFSDIENSTEN
Frau Susanne Lottaz, Wünnewilstrasse 15, 3185 Schmitten            026 510 49 00

ZAHNARZT
Markus Tscheu, Bodenmattstrasse 1, 3185 Schmitten           026 496 44 66


